
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

            

         

 

 

Presseerklärung der CDU-Fraktion: CDU fordert öffentliche Toilettenanlagen in der 

Gartenstraße 

 
Die CDU-Stadtratsfraktion hat bei der Verwaltung beantragt, in der Gartenstraße öffentli-

che Toilettenanlagen zu errichten. Dies soll rasch und in Zusammenarbeit mit den Techni-
schen Betriebsdiensten (TBR) und der Reutlinger Stadtverkehrsgesellschaft (RSV) umge-
setzt werden. Die Toilettenanlage soll während den Betriebszeiten des Öffentlichen Perso-

nen-Nahverkehrs zugänglich sein. 
 
„Es ist erfreulich, dass das neue Buskonzept gut angenommen wird. Durch die Nutzung der 
Gartenstraße als zentrale Nachverkehrsachse ist es aber zwingend erforderlich, den Passa-

gieren dort entsprechende Toilettenanlagen zur Verfügung zu stellen“, so CDU-Stadtrat An-
dreas vom Scheidt. Es könne nicht sein, dass Fahrgäste oder Busfahrer mangels Infrastruktur 
ihre Notdurft irgendwo im Umkreis der Haltestellen verrichten müssen. „Ein leistungsfähi-

ges und attraktives Angebot an öffentlichen Toiletten gehört zu den grundlegenden Be-
standteilen einer modernen städtischen Infrastruktur“, so der langjährige CDU-Stadtrat. 
Anwohner und Geschäftsleute berichten zunehmend über diesen nicht tragbaren Umstand. 

Zudem möchte die Fraktionsvorsitzende Gabriele Gaiser von der Stadtverwaltung wissen, 
ob es für die Busfahrer geeignete Aufenthaltsräumlichkeiten für Ihre Pausen und Ruhezei-
ten gibt. 
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